
     

                                                                      

 

  

An den 
Vorsitzenden KulturAusschuss 

Wolfgang Reuter 

Am Neumarkt 2 
41564 Kaarst 

          13.03 2019 

Antrag der Fraktion der SPD zum Kulturausschuss 

Sehr geehrte Herr Reuter 

die SPD-Fraktion bittet Sie, zur nächsten Sitzung des Kulturausschusses am 
4.04.2019 den folgenden Antrag auf die Tagesordnung zu nehmen:  

Antrag:  

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, wie die Fußgängerunterführung zwischen 
Driesch und Büttgen künstlerisch aufgewertet werden kann. Dabei sind vorrangig die 
Schulen in der Stadt Kaarst einzubeziehen, die möglicherweise bereit sind, sich an 
der künstlerischen Gestaltung zu beteiligen. 

Zudem sollen weitere Standorte in Augenschein genommen werden, die sich 
ebenfalls eignen, künstlerisch aufgewertet zu werden und damit zur Verbesserung 
des Erscheinungsbildes der Stadt beitragen.  

Die Verwaltung ermittelt die Kosten für mögliche Beratung und das Material. 

Begründung: 

Die Aktion „Stromkästen“ hat in den letzten beiden Jahren gezeigt, dass es mit ge-
ringem finanziellen Aufwand möglich ist, das Erscheinungsbild der Stadt nachhaltig 
zu verbessern. Der Dank hierfür gebührt den städtischen Schulen und den Schüle-
rinnen und Schülern sowie den Lehrerinnen und Lehrern, die sich sehr kreativ daran 
beteiligt haben, die Stromverteilungskästen in der Stadt zu gestalten und 
aufzuwerten. 



Tatsächlich gibt es noch eine Reihe von Standorten, die geeignet sind, das Erschei-
nungsbild der Stadt zu verbessern. Hierzu gehört wie oben genannt die 
Fußgängerunterführung zwischen Driesch und Büttgen, die vor allem viele Schüle-
rinnen und Schüler der Gesamtschule täglich nutzen, um zur Schule zu kommen. In 
ihrem jetzigen Zustand ist diese Unterführung verwahrlost und schmutzig. Eine 
künstlerische Gestaltung könnte diese und andere Örtlichkeiten dauerhaft aufwerten 
und gleichzeitig das Verantwortungsbewusstsein der zahlreichen Nutzer zum pflegli-
chen Umgang damit stärken. 

 

Mit freundlichem Gruß und der Bitte um Zustimmung 

Anneli Palmen 

Fraktionsvorsitzende 


